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Reduzierung der Busbegleitung für die Kinder des Kindergartens Buchenberg auf den Vormittag 
- Beratung und Beschlussfassung - 
 
Im Zuge der Haushaltsplanberatung für das Haushaltsjahr 2022 wurde die Gemeindeverwaltung für das 
folgende Haushaltsjahr beauftragt, die Nutzung der für die Kinder des Kindergartens Buchenberg angebo-
tenen Busbegleitung zu überprüfen.  
 
Sachverhalt: 
Die Gemeinde Königsfeld bietet die Busbegleitung für die Kinder des Kindergartens Buchenberg an, da es 
sich bei Buchenberg um eine sogenannte Streusiedlung handelt. Bei dieser Siedlungsform sind die einzel-
nen Gehöfte und Siedlungen teilweise mehrere Kilometer voneinander entfernt.  
 
Ziel der Busbegleitung ist, dass die Kindergartenkinder ohne elterliche Begleitung den Bus nutzen können. 
Um dennoch eine Aufsicht zu gewährleisten, fahren die Kinder gemeinsam mit einer Aufsichtsperson, der 
sogenannte Busbegleitung, morgens zum Kindergarten und mittags wieder nach Hause. 
 
Da sowohl morgens als auch mittags zwei Buslinien den Kindergarten anfahren, sind zwei Personen zur 
Aufsichtsführung erforderlich. Beim hierfür eingesetzten Personal handelt es sich zum einen um eine Per-
son, die die Busbegleitung auf ehrenamtlicher Basis ausführt, zum anderen wird aber auch das Personal 
der Einrichtung zur Busbegleitung herangezogen und diese Zeit, ca. 45 Minuten je Fahrt, als Arbeitszeit 
gutgeschrieben. 
 
Die im Mai durchgeführte Stichprobe (vgl. Anlage 1) kam zu folgenden Ergebnissen: 

 durchschnittlich nutzen morgens (aufgerundet) 9 Kinder und mittags 3 Kinder die Busbegleitung 

 an insgesamt 10 von 19 Tagen nutzten 3 oder weniger Kinder die mittägliche Busbegleitung 

 an vier Tagen war keine, an drei Tagen nur eine der zwei Busbegleitungen im Einsatz 

 nur einmal nutzten 5 oder mehr Kinder die mittägliche Busbegleitung 
 
Hieraus folgt, dass vor allem mittags nahezu eine 1:1 Betreuung zwischen Busbegleitung und Kind gege-
ben ist (eine Person begleitet 2 Kinder, die andere eines). Es hat sich etabliert, dass die Eltern die Kinder 
selbst von der Einrichtung abholen und diese nicht den Bus zur Heimfahrt nutzen. 
 
Laut der Leiterin der Einrichtung, Frau Friese, ist dies durchaus ein aussagekräftiges Ergebnis, das auch 
die Nutzung in den Vormonaten widerspiegele. 
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, die Busbegleitung für die Kinder des Kindergartens Buchenbergs nach 
vorheriger Anhörung des Ortschaftsrates und des Elternbeirats auf den Vormittag zu reduzieren. Der Vor-
schlag verfolgt zwei Ziele: 
 

1. Die Arbeitszeit des pädagogischen Personals soll für deren eigentliche Arbeit, die Betreuung der 
Kinder in der Einrichtung, zurückgewonnen werden. 

2. Dem Personal soll mehr Planungssicherheit in der Arbeitszeitgestaltung ermöglicht werden.  
 
 

B E S C H L U S S V O R S C H L A G 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, die Busbegleitung für die Kinder des Kindergartens Buchenbergs 
nach vorheriger Anhörung des Ortschaftsrates und des Elternbeirats auf den Vormittag zu reduzie-
ren. 
 
 
Königsfeld im Schwarzwald, 10.06.2022 
 
 
Florian Kienzler 


